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Bewerbung als Journalist bei Ihrer Zeitung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit diesem Schreiben möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich bei Ihrer Zeitung als Journalist zu 
bewerben. Primär habe ich eine Festanstellung im Auge, doch angesichts der aktuellen 
Arbeitsmarktlage und sonstiger Verhältnisse (Stichwort „Bankenkrise und deren mittelfristige 
Auswirkungen“), halte ich auch jederzeit die Option „freier Mitarbeiter“ für möglich und 
womöglich für weitaus günstiger. 
 

Um sich einen Eindruck von meinen schreiberischen Fähigkeiten machen zu können, habe ich 
Ihnen einen aktuellen Probetext beigelegt, den Sie bei Interesse auch gern für Ihre Zeitung 
verwenden können. Weitere Artikel befinden sich auf den von mir betriebenen Internetseiten 
www.lebe-dein-stottern.de, www.ob- winkler.com , www.oase-derfilm.de  sowie www.alg-
dresden.de (Seite der Agentur für L(i)ebenswerte Globalisierung Dresden). 
Hauptschwerpunkte meines Schaffens sind die Themen Stottern, soziale Stadtentwicklung und 
regionale Globalität. Ich stehe zudem neuen Themen allzeit aufgeschlossen gegenüber. Meine 
bisherigen Lebensstationen kö nnen Sie dem diesen Brief ebenfalls beigefügten Lebenslauf 
entnehmen. 
 

Ich würde mich über eine Rückantwort Ihrerseits sehr freuen, per e-Mail oder auf dem Postweg. 
Auch wenn es Ihrerseits eine Absage sein sollte, lassen Sie es mich bitte wissen –  ich habe damit 
kein Problem, der Versuch war und ist mir wichtig. 
 

Um Ihnen finanzielle Kosten zu ersparen, habe ich Ihnen eine Briefmarke beigelegt. Sollten Sie 
per e-Mail antworten, können Sie diese Briefmarke gern anderweitig für Ihre Zwecke einsetzen. 
 

Ich möchte mich im Voraus für Ihre Aufmerksamkeit bedanken und würde mich über eine 
Rückantwort sehr freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Michael Winkler. 


